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®8 faut itr SlttfaitB beS ©on be« biet Satjre^ette«,
©tnterê ouf. ben 22. ®e^emBer bortgen goÇreë, morgenê
ifrüIjltngS „ „ 21. ÜUtätä ôtefeë „ bormtttagê
sommerê „ „ 22. Sunt

23. ©eptemßet
22. ®ejemBet

mit CSintïttt &er Sonne In toe Seid»«!
5 llpt 46 äJttnuten

_
6 „ 18

morgenê 2 „ 10
nacfimittagê 4 „ 53
botmittagê 11 „ 36

beê ©tetnfiodéê,

„ SDBtôbexê,

„ SreBfeê,
ber SBage,
be§ ©tetnBocfê.

©Ott ben ^ittftcrniffett.
Sn btefem werben ficÇ fünf gtnfterntffe Begeben, bret an ber Sonne unb gtoet am SKonbe, son

benen aßet in unferer ©egenb ïeine fidfjtßat fetn wirb.
®ie erfte tft etne totale SHonbftnfterntê unb Begibt ftdÇ am 22. Sftärj, bon botmittagê 11 Ufir 13 SJtin.

Biê nacljmittagê 2 llljr 43 Silin, ©ie wirb ;in Sîorbamerita nnb bet meftlicfjen fpälfte bon ©übamertfa, im
Stoßen Djean, tn 8Iuftralien, tn bet öftlicßen ©cilfte beê Snbtfdjen Djeanê unb tn Stfien mit Sluênaljme bon
5ßetflett/ SItaßien unb Steinalten gefeßen.

®ie âtoeite gtnfterniê ift eine partiale an bet ©onne, bte am 6. Slptil ftattfinbet, morgenê bon 4 Uf)r
54 SJttn. Biê 8 Ußt 12 SKin., unb an bet 3îorboftfpi|e Slftenê, im norbloeftlicßen Storbamevifa unb tn ben
niJrbliàjen ißolargegenben Bemetft ioitb.

®ie btitte gtnfterntê ift mteber eine partiale an ber ©onne unb ereignet fief) am 31. Sïuguft, aBenbê bon
9 Ufjt 3 tntin. Btê 10 Uf)t 42 SKtn. ©te Wirb an bet norböfttteßen Süfte Sîorbamertïaê unb in ©tönianb fidjtßar fein.

®ie bterte ift eine totale SKonbfinftetniê, bte fid^ am 15. ©eptemßet, bon botmittagê il Ußt 53 SBtin. 6iê
nacfimittagê 3 lltjr 44 3Jltn., Begißt, ©te ift fießtßar im größten Steile bon 3îotb= unb Sentralamcrifa, im Stoßen
Djean, in Stuftratien, im Snbtfdjen Dgean unb tn Slfiert mit Sluênaljme bon Sletnafien.

®ie fünfte ift eine partiale ©onnenfinfterniê, meläje am 30. ©eptemßet, morgenê bon 3 Ußr 56 SDttn. Btê
7 Ußr 35 ÜDtin., ftattfinbet. SJtan totrb fie im öftltcßen ©übafrifa, auf fKabagaêïar, im füblidßen ®etle beê Snbtfi^en
Ojeanê unb in bet ©übpolargegenb Beoßacljten.
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Es Mt der Anfang des Bon den vier Jahreszeiten.
Winters auf den 22. Dezember vorigen Jahres, morgens
Frühlings „ „ 21. März dieses „ vormittags
-ommers „ „ 22. Juni

23. September
22. Dezember

mit Eintritt der Sonne in das Reichen

6 Uhr 45 Minuten
6 „ IS

morgens 2 „ 10
nachmittags 4 „ 53
vormittags 11 „ 35

des Steinbocks,

„ Widders,
„ Krebses,

der Wage,
des Steinbocks.

Von den Finsternissen.
In diesem Jahre werden sich fünf Finsternisse begeben, drei an der Sonne und zwei am Monde, von

denen aber in unserer Gegend keine sichtbar sein wird.
Die erste ist eine totale Mondfinsternis und begibt sich am 22. März, von vormittags 11 Uhr 13 Min.

bis nachmittags 2 Uhr 43 Min. Sie wird fin Nordamerika nnb der westlichen Hälfte von Südamerika, im
Großen Ozean, in Australien, in der östlichen Hälfte des Indischen Ozeans und in Asien mit Ausnahme von
Perfien, Arabien und Kleinasien gesehen.

Die zweite Finsternis ist eine Partiale an der Sonne, die am 6. April stattfindet, morgens von 4 Uhr
54 Min. bis S Uhr 12 Min., und an der Nordostspitze Asiens, im nordwestlichen Nordamerika und in den

nördlichen Polargegmden bemerkt wird.
Die dritte Finsternis ist wieber eine Partiale an der Sonne und ereignet sich am 31. August, abends von

9 Uhr 3 Min. bis 10 Uhr 42 Min. Sie wird an der nordöstlichen Küste Nordamerikas und in Grönland sichtbar sein.
Die vierte ist eine totale Mondfinsternis, die sich am 15. September, von vormittags 11 Uhr 53 Min. bis

nachmittags 3 Uhr 44 Min., begibt. Sie ist sichtbar im größten Teile von Nord- und Zentralamcrika, ini Großen
Ozean, in Australien, im Indischen Ozean und in Asien mit Ausnahme von Kleinasien.

Die fünfte ist eine Partiale Sonnenfinsternis, welche am 30. September, morgens von 3 Uhr 5S Min. bis
7 Uhr 35 Min., stattfindet. Man wird sie im östlichen Südafrika, auf Madagaskar, im südlichen Teile des Indischen
Ozeans und in der Südpolargegend beobachten.
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